
Liebe Leserinnen und Leser,
Egal ob Sie eine Wohnung in Miete, oder Eigentum suchen, 
oder ein Haus, oder ein geeignetes Grundstück. In der 
Immobilen Zeitschrift werden Sie sicherlich ein passendes, 
aktuelles Angebot finden!
Sollte nicht das passende für Sie dabei sein, kein Problem! 
Sprechen Sie trotzdem mit den Makler Ihres Vertrauens, 
weil die Makler nur einen Auszug aus ihrem Programm 

inserieren, oder schauen Sie auf www.iz-online.at vorbei, dort haben Sie die 
Möglichkeit eine Suchanfrage an den Verlag zu schicken und diese wird umgehend 
an in Frage kommenden Maklern weitergeschickt. Der Vorteil für Sie ist, Sie müssen 
nicht unzählige Firmen anrufen, sondern die Makler melden sich mit passenden 
Objekten bei ihnen!
Sollten Sie sich ganzjährig über die aktuellsten und besten Immobilienangebote 
informieren wollen, dann möchte ich Ihnen ein iZ ABO ans Herz legen. Versäumen 
Sie keine Ausgabe mehr und bleiben Sie stets Top informiert.

Viel Erfolg bei der Suche nach dem für Sie geeigneten Traumobjekt, wünscht Ihnen 
ihr

Peter M. Pfauser



Wie schaut es nun bei dem 
Berufsbild „Finanzdienstleister“? 
Die IZ befragte ebenfalls einen  
Experten aus der Branche. Flo 
Potucek, schilderte uns seine 
Berufserfahrung zu selben Fragen-
stellung:

Ist der Job als Immobilienmakler ein Beruf wie jeder anderer? Welche Vor- und Nachteile 
gibt es und welche Chancen hat man in diesem Gewerbe. Die iZ stellte Wilhelm Fetscher von 
RE/Max die Fragen dazu. 

Aufgrund der Tatsache, dass wir eine eigene her-
vorragende Ausbildungsakademie haben bilden wir 
beinahe ausschließlich Quereinsteiger ohne Berufs 
Vorkenntnisse aus. Voraussetzung ist ein  brennendes 
Motiv seine berufliche Zukunft selbst in die Hand 
nehmen zu wollen und die Bereitschaft alles zu tun, 
was dazu notwendig ist. Voraussetzung ist auch die 
wirtschaftliche Absicherung für zumindest 6 Monate.

Vertriebserfahrung; 2. Erfahrung mit Selbständigkeit 
(selbständiges Denken und Handeln); 3. aktiv 
auf Menschen zugehen können; 4. Man muss ein 
Beziehungsnetzwerk mitbringen und Bereitschaft 
haben es ein und aus zu bauen; 5. Beharrlichkeit, 
Ausdauer und Ehrgeiz. Sollte eines oder mehrere 
dieser Talente bzw. Eigenschaften nicht vorhanden 
sein, wird der kontinuierliche Erfolg länger auf sich 
warten lassen.

Der Beruf des Immobilienmaklers zählt sicher zu 
den interessantesten und spannendsten die es gibt. 
Die meisten unserer Mitarbeiter und vor allem 
Mitarbeiterinnen mit Kindern schätzen vor allem die 
Flexibilität und die Möglichkeit auch als Frau, so 
erfolgreich sein und das verdienen zu können, was 
man sich zum Ziel setzt. Die Vielseitigkeit des Berufes 
ist ebenfalls ein Vorteil, es wird also nie langweilig; wei-
ters kann man das eigen Potential voll zur Entfaltung 
bringen und es gibt unendlich viele Aufstiegchancen. 
Es ist egal  wie alt jemand ist, was vorher gemacht 
wurde und welcher Nationalität jemand angehört. 
Entscheidend ist ausschließlich ob jemand ein bren-
nendes Motiv hat seine berufliche Zukunft selbst zu 
gestalten mit einer Tätigkeit die Spaß macht in einer 
Branche die jeder Krise trotzt. (Nachteile sind beim 
Einstieg, das es beinahe unmöglich ist sofort regelmä-
ßig Geld zu verdienen. Weiters leidet die Branche nach 
wie vor unter der geringen Akzeptanz eines Großteils 
der Bevölkerung. Das immer wieder versucht wird 
dem Makler das verdiente Honorar streitig zu machen 
bzw. der Makler immer wieder bewusst umgangen 
(betrogen) wird. 

Leider wird nur theoretisches Wissen angeboten (Wifi, 
ÖVI, AMS, Schumpeter Institut…) viele unterliegen 
dem Irrtum, nach Absolvierung einer oder mehrer 
dieser Ausbildungen eine erfolgreiche Immobilien 
Maklerkarriere garantiert zu bekommen. Aus diesem 
Grund haben wir bei RE/MAX vor ca. 3 Jahren eine 
Akademie gegründet, die Theorie mit Praxis verknüpft 
und es somit auch Quereinsteigern ermöglicht Step 
by Step in drei Schritten bis hin zur Konzession in die 
Branche rein zu wachsen.

Aus meiner Sicht ist er es in jedem Fall und ich sehe 
das offensichtlich nicht alleine so, meine gesamte 
Großfamilie ist mittlerweile in der Branche und vor 
kurzem meinte selbst mein 70 jähriger Vater ernsthaft 
er würde gerne einsteigen. Ich höre immer wieder 
von meinen Kollegen, dass Sie glücklich sind nun 
endlich Ihr berufliches zu Hause gefunden zu haben. 
Bei einem Großteil der Kollegen sind mittlerweile die 
Partner mit im Team, das spricht doch absolut für die 
Branche.

 Einer der großen Vorteile an meinem Job 
ist, dass ich mir meine Kollegen selbst aussuche. 
Ob jemand bereits Vorwissen mitbringt spielt für 
mich nur eine untergeordnete Rolle. Mich interes-
siert insbesondere die Person an sich. Für den Beruf 
des Finanzdienstleisters sehe ich Eigenschaften wie 
Ehrlichkeit, Verantwortungsbewusstsein und Fleiß als 
vorteilhaft. Ich habe aber gelernt die Menschen, nicht 
in Schubladen zu stecken. Jeder der sich für den Beruf 

begeistert, kann erfolgreich sein, egal wie es ihm in 
seinem früheren Job ergangen ist.

Gar keines. Das Wichtigste sind wie 
gesagt die Menschen mit den bereits genannten 
Eigenschaften! Natürlich gibt es Dinge, wie zum 
Beispiel ein Notebook oder das Internet, die uns 
das Leben erleichtern, sie sind aber kein Muss. Alles 
weitere Rüstzeug gibt ihnen die VFG dann mit auf den 
Weg.
 

Für mich gibt es natürlich nur Vorteile. Ich kann 
nur aus der Erfahrung sprechen, die ich bei der VFG 
gemacht habe. Sie können nebenberuflich einstei-
gen, haben freie Zeiteinteilung und sehr gute 
Aufstiegschancen. Die Verdienstmöglichkeiten 
sind hervorragend und hängen nur von einem 
selbst ab, Sie haben keinen Kapitaleinsatz, kön-
nen die bereitgestellte Infrastruktur kostenfrei 
nutzen. Sie besitzen die unternehmerische 
Freiheit, sich ihre Kollegen selbst auszusuchen. 
Die VFG bietet eine exzellente Unterstützung 
wie z.B. einen Infoservice für Recht, Steuer 
und Marketing an und das Wichtigste, Sie tra-
gen KEIN finanzielles Risiko.

  Seit dem Inkrafttreten der EU-Vermittlerrichtlinie 
im Jahr 2005, in dem die Anforderungen an das Ver
sicherungsagentengewerbe deutlich verschärft wur-
de, muss man eine entsprechende Prüfung vor der 
Meisterprüfungsstelle der Wirtschaftskammer able-
gen. Die VFG-Akademie bietet ihren Vermittlern einen 
vorbereitenden Kurs für diese Prüfung an. Aber auch 
nach dem Absolvieren gibt es bei uns ein hervor-
ragendes Angebot an Seminaren und Programmen 
zur Weiterbildung und Unterstützung der eigenen 
Karriere. Die Ausbildung ist für VFG Vermittler selbst-
verständlich kostenlos.

Für mich definitiv. Ich bin jetzt seit über 10 
Jahren in diesem Beruf tätig, ich lerne 
jeden Tag neue Menschen kennen, feiere 
mit meinem Team, das ich mir zusam-
mengestellt habe, gemeinsame Erfolge 
und habe auch noch Zeit für meine 
Familie. Was will ich mehr?
  


